
Eurozentrismus und 
Postkoloniale 
Theorien
Ein einführungs- und 

methodenworkshop

Wochenendseminar 26./27./28. Juli 2013

Die Veranstaltung will einen kritischen Blick darauf werfen, wie präsent das koloniale Erbe bis heute in den europä-
ischen Gesellschaften und der europäischen Politik ist: Welche Rolle spielen Eurozentrismus und Postkolonialismus 
in den politischen und wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Europa und anderen Weltregionen? Wie stellt sich 
das Wechselverhältnis zwischen Rasse, Klasse und Geschlecht aus Perspektive der Postkolonialen Theorie dar? Wie 
prägen eurozentrische Vorstellungen fundamentale Begriffe wie den von Kultur und Natur, und mit welchen politi-
schen Folgen? Das Seminar findet im Rahmen des europolitischen Bildungsprogramms europa-links.eu der Rosa 
Luxemburg Stiftung statt. Es richtet sich an Multiplikator_innen, dabei insbesondere an ehrenamtlich Engagierte 
und Studierende mit Interesse an den genannten Themen.

Mit
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und Aram Ziai
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Um Anmeldung unter jonas.bens@rls-nrw.de wird gebeten!

Wochenendseminar der
Rosa-Luxemburg-Stiftung NRW und der 
Rosa-Luxemburg Stiftung Büro Brüssel
in Kooperation mit der Abteilung für Altamerikanistik, 
Universität Bonn

Anmeldung

Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Interessierte 
melden sich bitte per E-Mail unter 
jonas.bens@rls-nrw.de an. Wenn Plätze frei 
sind, wird eine Anmeldebestätigung verschickt. 
Bitte bei der Anmeldung den beruflichen, ehren-
amtlichen oder persönlichen Bezug zur Thema-
tik angeben.

Fahrtkosten und Übernachtung

Den Teilnehmenden werden ihre Fahrtkosten 
erstattet. Wenn Übernachtungen erforderlich 
sind, werden die Teilnehmenden auf Kosten der 
Stiftung in einem Hotel untergebracht. Bitte bei 
der Anmeldung den entsprechenden Bedarf 
mitteilen.



Freitag, 26. Juli 2013

17:00–17:30	 Eröffnung und vorstellungsrunde
	 Anna Striethorst/Jonas Bens

17:30–18:30	 Willkommen in Zhenigstan, Äthiopier_innen! 
	 Eine Einführung in die postkolonialen Studien  
	 PD Dr. Aram Ziai Senior Researcher am Zentrum für Entwicklungsforschung der Universität Bonn

19:00–20:00	 Abendessen

Samstag, 27. Juli 2013

10:00–11:30	 „Rasse“, „Klasse“ und „Geschlecht“ 
	Pe rspektiven der Postkolonialen theorien  
	 Prof. Dr. Ina Kerner Professorin für Diversity Politics an der Humboldt Universität Berlin

11:30–11:45	 pause

11:45–13:15	 Eurozentrismus in Literatur, Kunst und Medien 
	 Prof. Dr. Barbara Schmidt-Haberkamp Professorin für Anglistik an der Universität Bonn

13:15–14:30	 Mittagspause

14:30–16:00	 Fallstudie 1: Kolonialgeschichte und heutige Beziehungen zwischen 
	 Europa und Lateinamerika 
	 Prof. Dr. Karoline Noack Professorin für Altamerikanistik und Ethnologie an der Universität Bonn

16:00–16:15	 Kaffeepause

16:15–17:45 	 Fallstudie 2:  Köln Postkolonial: Eine lokalhistorische Spurensuche		
	 Anne-Kathrin Horstmann M.A. Doktorandin der Universität zu Köln und Stipendiatin der a.r.t.e.s. Graduate School 		
	 for the Humanities Cologne/ Mitglied im Verein „Köln Postkolonial“

18:15                     Abendessen

Sonntag, 28. Juli 2013

10:00–11:30	 Fallstudie 3: „islamische Welt“, „Europa“ und der orientalismus
	 Barbara Eisenbürger M.A. Islamwissenschaftlerin und Redakteurin bei der Zeitschrift ila der Informationsstelle 
	 Lateinamerika

11:30–11:45	 pause

11:45–12:30	 Postkoloniale Theorien und linke Politik? 
	A nregungen für politisch-praktische konsequenzen 
	 Dipl. Jur. jonas Bens M.A. Doktorand an der Abteilung für Altamerikanistik der Universität Bonn und Vorstand der 		
	 Rosa-Luxemburg-Stiftung NRW

12:30–13:15	 Europäische Initiativen und Ideen für das eigene politische engagement
	 Freie Diskussion und Feedback 

13:15–14:30	 Mittagessen

Programm
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